
Protokoll der 726. Sitzung des Kirchenvorstandes der 
 

Kirchengemeinde St. Kilian Erftstadt-Lechenich/Herrig 
 

vom 23. März 2023  
 

Teilnehmer: Herr Dr. Degenhardt, Herr Dördelmann, Herr v. Fürstenberg, Herr Grimberg, 

Herr Heckermann, Herr Heinen, Pastor Kippels, Herr Kluth, Herr Pies, Kaplan 

Schmitz, Frau Neisse 

Entschuldigt: Herr Steins 

 

Tagesordnung: 
1. Protokoll der letzten Sitzung 
2. Erledigung und offene Punkte aus der letzten Sitzung 
3. Aktueller Lagebericht 
4. Baumaßnahmen 
5. Kirche  
6. Pfarrzentrum 
7. Liegenschaften 
8 Finanzen 
9. Sonstiges 
 
Zu1. 
Herr Heinen eröffnet die Sitzung, begrüßt die Teilnehmer und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Sitzung ist fristgerecht eingeladen worden. Die Protokolle der 724. und 725. Sitzung 
werden einstimmig genehmigt. 
 
Zu 2.  
Die Ersatztresorschlüssel sind noch nicht angefertigt worden. Frau Neisse kümmert sich. 
 
Die Überprüfung der Elektroanlage im PZ wird im April von Herrn Grimberg erledigt.  
 
Da es entgegen einer früheren Auskunft der SSL (Servicestelle Liegenschaften) nicht möglich 
ist, die Lagerbücher zu digitalisieren, diese aber von der SSL regelmäßig für Recherchen 
benötigt werden, verbleiben diese erst einmal im Archiv der SSL.  
Sie können von Mitgliedern des KV jederzeit eingesehen werden.   
 
Es ist immer noch nicht geklärt, welcher Betrag auf das Konto der „Echte Fründe“ überwiesen 
werden soll, da Herr Richter von der Rendantur sich aus Zeitgründen bis jetzt nicht kümmern 
konnte.  
 
Inzwischen hat eine Nachbesprechung der AHAG zum Weihnachtsmarkt stattgefunden. Diese 
war sehr verwundert, dass die gemeinnützigen Vereine für ihren Stand eine Zahlung leisten 
mussten. In einem Gespräch mit der Stadt soll geklärt, wie zukünftig mit den gemeinnützigen 
Vereinen verfahren wird.  
 
Zu. 3. 
In der vergangenen Woche hat die Konferenz der leitenden Pfarrer stattgefunden. 
Der Diözesanpastoralrat mit Kirchensteuer- und Wirtschaftsrat wird im Juni entscheiden, 
welche rechtliche Struktur die pastoralen Einheiten zukünftig erhalten.  
Fest steht, dass die pastoralen Einheiten nicht einheitlich geführt werden müssen.  
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Pastor Kippels erläuterte nochmals die Situation in Bergisch Gladbach/Bensberg im Januar 
2023. 
 
Am 15. Mai 2023 soll ein Perspektivgespräch mit Hauptamtlichen und Mitgliedern der KGV der 
zukünftigen Pastoralen Einheit stattfinden. Ziel des Gesprächs ist eine Verständigung über 
den weiteren Entwicklungsweg der zukünftigen Pastoralen Einheit.  
 
Pastor Platz wird Erftstadt im Juni 2023 verlassen, da er Hausgeistlicher in Maria Rast wird.  
 
Die Pfarramtssekretärin Kerstin Auener in Erftstadt-Ville verlässt die Gemeinde nach fast 20 
Jahren. Eine Nachfolgerin wird gesucht.  
Die Verwaltungsleiterin in Erftstadt Ville, Frau Dr. Hasselberg, hat um Aufhebung ihres 
Arbeitsvertrages gebeten. Christoph Gödde wird ihr Nachfolger. Der Stellenumfang beträgt  
75 %.  
In der Zwischenzeit übernimmt Herr Gierlich die Aufgaben der Verwaltungsleitung.  
 
Zu 4. 
Kita St. Kilian 
Ein zweiter Zugang zur Kita ist inzwischen erstellt und freigegeben worden, damit der 
Haupteingang für die Sanierungsarbeiten genutzt werden kann. 
Die energetische Sanierung wird in einer 2. Bauphase geplant.  
Die Arbeit der engagierten Architektin Prössl wurde von allen Beteiligten gelobt.  
  
zu 5. 
In der 13. KW ist ein Gespräch zwischen Herrn Grimberg und Herrn Architekt Ernst geplant, 
um die Erledigung der restlichen Arbeiten zu besprechen. Es ist sehr unbefriedigend, dass 
zwei Jahre nach Fertigstellung immer noch Restarbeiten nicht erledigt sind.  
 
Der formelle Abschluss der Baumaßnahme Krey ist auch noch nicht erledigt, da das GV die 
Unterlagen noch nicht bearbeitet hat.  
 
Zu 6.  
Die Schlussrechnung der Fa. Kasper über die Einrichtung einer Netzwerkverkabelung in den 
Räumlichkeiten der Caritas ist auf die Kirchengemeinde ausgestellt worden, obwohl die 
Caritas sie beauftragt hat.  
Inzwischen wurde der Rechnungsbetrag von der Caritas bezahlt. Solange kein neuer 
Mietvertrag zwischen Caritas und Kirchengemeinde unterschrieben ist, werden die Kosten von 
der Kirchengemeinde nicht übernommen.  
Es soll zeitnah ein aktualisierter Mietvertrag mit angepasstem Wert für die 
Netzwerkverkabelung und einer Fristsetzung für die Unterschrift an die Caritas geschickt 
werden. Herr Pies kümmert sich darum.  
 
Die „Echte Fründe“ haben bei der Verleihung des Heimatpreises 2022 den 3. Platz belegt. Als 
Anerkennung haben sie eine Plakette erhalten, die sie im Foyer des PZ aufhängen möchten. 
Der Kirchenvorstand stimmt dem einstimmig zu.  
 
An allen sieben WC im PZ werden die WC Brillen erneuert. Die Maßnahme kostet insgesamt 
500,00 € Der Kirchenvorstand stimmt dem einstimmig zu.  
 
Im Technikraum stehen ein zweitüriger und ein dreitüriger Schrank. Der Pfarrcäcilienchor und 
der Ortsausschuss haben Bedarf angemeldet und können diese nutzen. Die Gruppierungen 
sprechen untereinander ab, wer welchen Schrank nutzt.  
 
Der Kirchenvorstand beschließt einstimmig, die Spülmaschine im PZ warten zu lassen.  
 



	 3	

Die Miete für die Nutzung des Töpferraumes muss angepasst werden, ebenso die Kosten für 
den Stromverbrauch. Der Ausschuss PZ befasst sich damit.  
 
Die Heizung war defekt und ist bereits durch die Firma Kox-Beyenburg repariert worden.  
 
Im PZ hat eine Brandbegehung stattgefunden. Teilnehmer war Herr Kluth und Herr Grimberg 
vom Kirchenvorstand sowie Herr Bresken und Herr Stratmann von der Feuerwehr Erftstadt.  
 
Folgende Mängel wurden festgestellt:  

• Die beiden Brandschutztüren im Keller haben keine Stromversorgung. Herr Grimberg 
kümmert sich. 

• Der Raum unter der Treppe, in dem die Bierzeltgarnituren lagern, entspricht nicht den 
Vorschriften, da er mit einer Holztür verschlossen ist. Es wurde überlegt, die 
Garnituren dort nicht mehr zu lagern. Da aus einem Sturmschaden-Versicherungsfall, 
bei dem eine Holzhütte zerstört wurde, noch Geld zu erwarten ist, ist es sinnvoll, eine 
neue Holzhütte zu kaufen und die Garnituren darin zu lagern. Platz für die Hütte wäre 
zwischen PZ und Pfarrbüro. 

• Die Stühle, die oben im Flur stehen, stellen im Brandfall eine Gefahr dar, da sie mit 
Stoff bezogen sind. Der Stoff muss entfernt werden.  

• Die Werkstatt im Keller hat keinen zweiten Fluchtweg und darf deshalb nicht mehr 
genutzt werden. Dieser Raum wird zukünftig nicht mehr als Werkstatt sondern ab 
sofort nur noch als Lagerraum genutzt.  

   
Zu 7.  
Um die Wasserversorgung im weiteren Umkreis zu gewährleisten, wird eine Trinkwasser-
transportleitung von Pingsheim zum Wasserwerk nach Dirmerzheim verlegt. Diese Leitung 
läuft durch das Flurstück Gemarkung Dirmerzheim Flur 6, Flurstück 1 (Meilenstein). Dazu 
müssen Sondierungsbohrungen durchgeführt werden. Die mündliche Zusage des Pächters, 
Neisse GbR, liegt vor. Der Kirchenvorstand erteilt einstimmig die Genehmigung zur 
Durchführung von Sondierungsbohrungen.  
 
Auf dem Friedhof in Herrig ist die Nutzungszeit für die drei Grabstätten abgelaufen. Die 
Nutzungsberechtigten möchten das Nutzungsrecht nicht verlängern. Es wurden Überlegungen 
angestellt, wie diese Freiflächen zukünftig genutzt werden können.  
  
Zu 8. 
Mit Herrn Richter von der Rendantur wird ein Gespräch stattfinden, um festzustellen, wie die 
Strukturen und Arbeitsabläufe zwischen Kirchengemeinde und Rendantur zukünftig optimiert 
werden können.  
 
Herr Pies berichtet, dass es kein Projektkonto für den Ortsausschuss gibt. Dieses Thema wird 
in das Gespräch mit einfließen.  
 
Um das Thema Umsatzsteuer zu umgehen, wurden bei den Karnevalsveranstaltungen die 
Dienstleistungen (Getränke, Service, Security etc.) extern vergeben.  
Die zukünftige Preisgestaltung für solche Veranstaltungen wurde ausgiebig diskutiert.  
 
Zu 9. 
Am 13.02.23 hat eine Begehung des Pfarrgartens mit Verantwortlichen des Projekts BiCK 
stattgefunden und verschiedene Möglichkeiten besprochen, wie dort die Biodiversität 
umgesetzt werden kann.  
 
Im Pfarrgarten gibt es einen Baum, der marode ist. Johannes Grimberg soll sich den Baum 
ansehen und entscheiden, ob dieser gefällt werden muss.  
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Bzgl. der Installation einer Ladesäule auf dem Platz vor dem PZ ist Herr Grimberg mit der 
Firma Westnetz in Kontakt, ob dies dort umsetzbar ist.  
 
Ende der Sitzung: 22.05 Uhr 
 
Erftstadt, den 26. März 2023 
 
 
 
  Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
 
 
 
 
 
     Mitglied des Kirchenvorstandes 
 
 
 
 
 
     Mitglied des Kirchenvorstandes 


